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VERÄNDERUNGEN IM  
REDAKTIONSTEAM
Mit dem Wegfall der Stelle Öffentlich-
keitsarbeit, in Personalie von Frau Ina 
Heß, aber auch Frau Katrin Brier ist lei-
der ausgeschieden, muss sich das Redak-
tionsteam neu aufstellen. Eine Mammut-
aufgabe ist nun rein von ehrenamtlichen 
Mitstreitern zu bewältigen. Sie werden 
beurteilen, wie uns das mit dieser Aus-
gabe gelungen ist! Bitte werden Sie nicht 
müde, uns helfende Kritik zukommen zu 
lassen. Insofern möchten wir uns über-
aus bedanken bei den beiden Frauen,  

 
 
für ihr unermüdliches Engagement bei 
Texten und organisatorischem Auf-
wand. Bei Redaktionsschluss lagen oft 
die Nerven blank, bekommen wir das 
alles noch vor Druck geregelt! Danke.  
Dem folgt natürlich nun eine intensive 
Suche nach neuen Mitstreitern. Wenn 
Sie sich dafür gerne mit uns engagieren 
möchten, melden Sie sich beim Redak-
tionsteam oder einem Pfarramt. Wir 
freuen uns.

Ihr Redaktionsteam

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER, 
eine Woche des Gebetes in Meißen liegt 
hinter uns. Jedes Jahr findet in der zwei-
ten vollen Woche im Januar die welt-
weite Allianzgebetswoche statt, seit 178 

Jahren. Auch in Meißen ist sie seit vielen 
Jahren Tradition. 
Hier lädt die „Ökumenische Allianz Mei-
ßen – Brücken bauen“ dazu ein. Was 
war in diesem Jahr das Besondere an 
dieser Gebetswoche? So haben wir uns 
gegen Ende der Woche gefragt. Es waren 
insbesondere zwei Dinge: Zum Einen, 
dass wir aus allen christlichen Kirchen 
und Gemeinschaften zusammen kamen. 
Christen verschiedenster Prägungen 
haben sich zum gemeinsamen Gebet 
getroffen. Unser gemeinsamer Glaube an 
Jesus Christus eint uns.  
Darüber hinaus haben wir festge-
stellt: Wir „können miteinander“, es 
ist gut, dass wir aufeinander zuge-
hen, einander wertschätzen und ach-
ten. Das macht mich dankbar und gibt  

mir Hoffnung für die Zukunft dieser  
ökumenischen Arbeit. 
Die Aufforderung von Paulus, alles Tun 
in Liebe geschehen zu lassen, ging damals 

zunächst an die 
Menschen in der 
jungen christli-
chen Gemeinde in 
Korinth. Auch für 
uns als evangeli-
sche Christen in 
der Stadt Meißen 
ist sie relevant. 
Sie ist eine beson-
dere „Challenge“ 
für uns alle, in 
Liebe zu handeln, 
auch im Hinblick 
auf das Mitein-
ander in unseren 
Kirchgemeinden. 

Wir erleben viele Veränderungen, ins-
besondere durch den Weggang von 
Hauptamtlichen, den Wegfall von Stel-
len und die Neuausrichtung im Kirch-
gemeindebund. Auch dieses Impulseheft 
ist davon betroffen. Vieles betrachten 
wir dabei mit Sorge und wir fragen uns: 
Wie kann es gut weitergehen? Wie kann 
weiter gemeindliches Leben gelingen 
und wie können wir unseren Auftrag als 
Gemeinde Jesu Christi in unserer Stadt 
erfüllen? Mein Gebet für unsere Stadt-
gemeinden ist, dass Gott uns dazu seine 
Weisheit geben möge und seinen Geist 
der Liebe und die nötige Geduld. 

Bleiben Sie unter Gottes Segen, 
Ihre Pfrn. Henke
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FRAUENARBEIT DER EV.-LUTH.  
LANDESKIRCHE SACHSENS
Dass Frauen sich organisieren, um 
bestimmte Rechte durchsetzen zu kön-
nen, reicht in Sachsen bis in das Jahr 
1865 zurück. Der allgemeine deutsche 
Arbeiterverein setzte 1871 eine Bewe-
gung in Gang, die in der Folge viele ört-
liche Vereine hervorbrachte u.a. mit den 
Zielen Ausbildung, Studium, um damit 
Erwerbsfelder für Frauen zu erschlie-
ßen. Das Wahlrecht für Frauen seit 1918 
ist ebenfalls diesen Bewegungen zu ver-
danken. Auch christliche Frauen haben 
sich an den Bewegungen beteiligt, um für 
Frauen in Not, die durch Kriege verwit-
wet oder durch andere Nöte praktische 
und seelsorgerliche Unterstützung benö-
tigten, da zu sein. Aus dem „Ausschuss 
für christliche Frauen in Sachsen“, der 
1907 gegründet wurde, ging die „Kirch-
liche Frauenarbeit“ und unter der heuti-
gen Bezeichnung die „Frauenarbeit der 
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens“ als 
Werk der Landeskirche hervor.
Aktuell versteht sich die Frauenarbeit 
der Landeskirche als „Zusammenschluss 
von Frauen mit ihren vielfältigen Bega-
bungen“. Sie gestalten mit ihren Fähigkei-
ten die Welt in Verantwortung vor Gott 
und den Menschen“ (aus der Präambel 
der Leitlinien). Die praktische Arbeit hat 
eine politisch-, gesellschaftlich-demokra-
tische, biblisch-theologische Ausrichtung 
und zusammen mit dem Müttergene-
sungswerk auch die Frauengesundheit 
im Blick.
Die Frauenarbeit hat einen Beirat für 
die inhaltliche und personelle Ausrich-
tung. In den Kirchenbezirken sind i.d.R. 
eine Kuratorin und eine Bezirksleiterin 

ehrenamtlich eingesetzt als Ansprech-
partnerinnen und Koordinatorinnen. 
Die Workshops für die Weltgebetstage 
und die Erarbeitung einer Gottesdienst-
ordnung für einen Gottesdienst von 
Frauen für die Gemeinden (i.d.R. Rogate 
auf ephoraler Ebene durchgeführt) gehö-
ren zu den Aufgaben mit einer langen 
Tradition. Neben den historisch gewach-
senen Aufgaben arbeiten Mitarbeite-
rinnen in aktuell entwickelten Projek-
ten wie: „Gesundheit sichern - Eltern 
stärken“, „Gleichstellung mit Respekt!“ 
sowie „Digitale Engel“.
Ein Jahresprogramm mit den vielfälti-
gen Angeboten auch in Kooperation mit 
anderen Werken der Landeskirche sind 
auf der Homepage der Landeskirche 
bzw. der Frauenarbeit zu finden. 

Irmhild Vesper  
(Rogateteam, WGT-Werkstätten)

WELTGEBETSTAG
  Freitag, 1. März

18:00 Uhr Kirchgemeindehaus 
Werdermannstr. 25 
18:30 Uhr Gemeindesaal Markt 10

Herzlich eingeladen sind alle zu Gebet, 
Gesang und gemeinsamem Essen lan-
destypischer Speisen.

WAS BEDEUTET UNS  
PASSIONSZEIT HEUTE?
In der Passionszeit versuchen wir Chris-
ten der Leiden Jesu zu gedenken, die in 
den Evangelien geschildert werden. Die 
Passions- oder auch Fastenzeit beginnt 
am Aschermittwoch und endet am Oster-
sonntag. Sie erinnert an die Gescheh-
nisse: die Verurteilung Jesu, Verrat und 
Kreuzigung, aber auch das letzte Mahl, 
das Abendmahl mit den Jüngern. Die 
Zahl 40 ist symbolisch zu verstehen. Sie 
nimmt Bezug auf die 40 Tage, die Jesus 
in der Wüste gefastet hat und vom Teu-
fel in Versuchung geführt wurde. Aber 
es sind auch die 40 Tage der Sintflut, die 
40 Tage des Mose auf dem Berg Sinai 
bei Gott und die 40-tägige Frist, die der 
Prophet Jona der Stadt Ninive setzte, um 

sich durch Fasten und Büßen zu bekeh-
ren! Passion heißt im Lateinischen „pas-
sio“ und bedeutet übersetzt „Leiden“. 
Setzen wir uns mit der Frage auseinan-
der, warum Jesus sterben musste. Wir 
können Hoffnung schöpfen, dass er vom 
Tode auferstand – so konnte Gott den 
Tod für alle Zeit besiegen, dass nach dem 
Leiden und Sterben der große Sieg, das 
ewige Leben im Angesicht Gottes steht. 
Diese Auslegung ist eine Liebeserklä-
rung an die Menschen, auch die tiefsten 
Abgründe mit ihnen zu teilen. Dadurch 
soll noch deutlicher werden: Ich lasse 

euch nicht allein, auch in den schwersten 
Zeiten nicht. Nichts steht zwischen mir 
und euch. In der Liturgie bemerken wir 
es durch andere Farben, der Hallelujaruf 
verstummt und auch die Bezeichnungen 
der Sonntage laden ein zum Nachden-
ken: Invokavit – Er hat mich angerufen, 
Reminiszere – gedenke meiner, Okuli 
– meine Augen sehen stets zum Herrn, 
Lätare – freue dich, Judika – richte 
mich! Besinnen wir uns auf die For-
derung Jesu: „Kehrt um und glaubt an 
das Evangelium!“ (Markus 1,15). Solche 
Umkehr lässt sich als innere Reinigung 
verstehen. Das „Fasten im Kopf“ kann 
helfen, Alltagsroutinen zu durchbrechen 
und neue Freiräume zu gewinnen, für 
neue Gedanken und ein anderes Verhal-
ten. In einer Zeit, in der Menschen des 
uneingeschränkten Konsumierens müde 
werden, entschließen sich immer mehr, 
die altkirchliche Tradition des voröster-
lichen Fastens wieder aufzunehmen. In 
der Bibel fasten Menschen zum einen 
als Ausdruck von Trauer und Sühne, 
zum anderen zur Vorbereitung auf eine 
Begegnung mit Gott. Beides 
hat sich in der Tra-
dition der Kirche 
fortgesetzt. Tun 
wir heute, was 
unserem per-
sönlichen Glau-
ben guttut und 
dem Miteinander 
dient. Z.B. „Wandeln 
durch die Fastenzeit“. 
So lautet das Motto der Fas-
tenaktion des Vereins „Andere Zeiten“. 
Sich zu wandeln kann anstrengend und 
schmerzhaft sein – aber auch neugierig 
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KIRCHENVORSTAND
  5. März, 2. April und 7. Mai

jeweils um 19:30 Uhr 
im Pfarrhaus Dresdner Straße 26

HAUSKREIS CÖLLN
  Mittwoch, 27. März

Das Gleichnis Jesu von den 
anvertrauten Talenten (Mt 25)

  Mittwoch, 17. April
Das Verhältnis von  
Juden und Christen im Mittelalter

  Mittwoch, 29. Mai
Das Gleichnis Jesu vom 
betrügerischen Verwalter (Lk 16)

Jeweils um 19:30 Uhr bei
Familie Voigt, Dresdner Straße 28.

GOTTESDIENST  
SENIORENZENTRUM
„Louise-Otto-Peters“
  Donnerstag, 28. März
  Donnerstag, 25. April
  Donnerstag, 23. Mai

jeweils 15:00 Uhr 

GOTTESDIENST IM 
SENIORENPARK CARPE DIEM
  Donnerstag, 14. März
  Donnerstag, 11. April
  Donnerstag, 16. Mai

SINGEKREIS
  Dienstag, 16. April

19:00 Uhr bei Familie Voigt,  
Dresdner Straße 28

  Dienstag, 7. Mai
19:00 Uhr bei Familie Voigt

Leute die Freude am Singen haben, ohne 
für einen Auftritt proben zu wollen oder 
müssen, sind (bis auf wenige Ausnah-
men) jeden zweiten Dienstag im Monat
um 19:00 Uhr bei Familie Voigt herzlich 
zum Mitsingen eingeladen. Wir treffen 
uns am 09. April und 14. Mai. Wir sin-
gen Kanons und geistliche Volkslieder 
ein- und mehrstimmig. Diese Einladung 
kann gern an Freunde, Nachbarn und 
Bekannte weitergegeben werden.

  Dienstag, 12. März
19:30 Uhr im Johannesstift

Teilnahme am Bibelwochenabend 

GEHÖRLOSENGOTTESDIENSTE
  Sonntag, 3. März

14:30 Pfarrhaus Dresdner Str. 26
  Sonntag, 21. April 

14:30 in der Johanneskirche 
mit der Dresdner Gehörlosengemeinde

  Sonntag, 5. Mai
14:30 Pfarrhaus Dresdner Str. 26

im Anschluss jeweils Kaffeetrinken

CAFÉ INTERNATIONAL 
  jeden Dienstag im Monat

14.00 Uhr im Johannesstift
Wir laden Menschen aus Meißen und 
aller Welt ein, jeden Dienstag um 14.00 
Uhr ins Johannesstift zu kommen. 
Dort gibt es etwas Warmes, Kaffee und 
Kuchen! Wir machen Spiele, reden mit-
einander und lernen einander kennen. 
Außerdem finden Menschen, die die 
Kenntnisse der deutschen Sprache ver-
bessern möchten, immer jemanden, der 
ihnen gerne hilft. 
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machen und den Blick für das Schöne 
weiten. Der Fasten-Wegweiser  beglei-
tet seine Leser wie ein Kalender durch 
die Zeit. www.anderezeiten.de oder z.B. 
„Klimafasten“. Eine bundesweite, öku-
menische Fastenaktion für Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit. Teilnehmende 
können einen klimafreundlichen Alltag 
einüben, persönliche Routinen überden-
ken und Neues ausprobieren.      
www.klimafasten.de oder z.B. „7 Wochen 
Ohne“, die Fastenaktion der evangeli-
schen Kirche, steht unter dem Motto 
„Leuchten! Sieben Wochen ohne Ver-
zagtheit“. In dunklen Zeiten braucht es 
Licht, um den Mut nicht zu verlieren. 
Impulse, Kalender und vieles mehr. 
www.7wochenohne.evangelisch.de
Mein persönliches Modell ist eher „Sie-
ben Wochen mit ...“, aber egal, was 
jemand für sich wählt, diese wichtige 
Zeit sollte genutzt werden, Gott wieder 
näher zu kommen!       

Ihr Frank Höhme
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Haushalt St. Afra/KG Bund 
Der Kirchenvorstand beschloss, dem 
vorgestellten Haushaltsplan des Kirch-
gemeindebundes Meißner Land für das 
Jahr 2024 in der Fassung vom 08.11.2023 
in Höhe von 1.595.084 € Gesamtvo-
lumen (ohne den Selbstabschließer 
Begegnungsstätte mit Café Markt 10) 
zuzustimmen.
Zur Begegnungsstätte gibt es noch Klä-
rungsgespräche, welche bei Drucklegung 
noch nicht abgeschlossen waren. 

Kollekte Weihnachtsgottesdienste 
Wir konnten uns wieder über ein gutes 
Kollektenergebnis an Hl. Abend freuen. 
Sie war für die eigene Gemeinde, KG 
Bund und „Brot für die Welt“ bestimmt 
worden.
Der Kirchenvorstand beschloss, die 
Summe aus den Brot-für-die-Welt-Tüten 
aufzustocken und somit abzugeben: für 
KG Bund 1621,88 €, für Brot für die Welt 
1000 € und für die Begegnungsstätte mit 
Café 927,02 €.
Nochmals großen Dank allen Gebern. 

Bauprojekte 
Zur Ertüchtigung der Türmerwohnung 
in der Frauenkirche konnte der Auftrag 
nun erteilt werden. Außerdem wurde ein 
Architekturbüro beauftragt, Maßnah-
men am Turmzimmer der Frauenkirche 
zusammenzustellen.
Auch das Meißner Porzellan-Glocken-
spiel bedarf wieder einer Restaurierung, 
wofür Fördermittel aus dem Denkmal-
schutz beantragt wurden. Auch zur 
Sanierung der Mauer Martinsfriedhof 

und des Kolumbarium Friedhof Nos-
sener Straße wurden Denkmalmittel 
beantragt. 

KV-Klausur 
Kirchvorsteher aus den drei Stadtgemein-
den gehen am ersten Märzwochenende 
in Klausur, um weitere Zusammenarbeit 
zu stärken und Strukturveränderungen 
bestmöglich zu begegnen. 

Verabschiedung Frau Ina Heß  
Am 21. Januar wurde unsere langjäh-
rige, überaus verlässliche und immer 
ansprechbare, stets engagierte Mitarbei-
terin Öffentlichkeitsarbeit / Fundraising 
im Gottesdienst in den Ruhestand ver-
abschiedet. Die breitgefächerte Tätigkeit 
wird Lücken hinterlassen, die wir nicht 
so schnell schließen werden können. Ihre 
Arbeit nicht nur in der Spenden-Akquise 
hat entscheidend dazu beigetragen, dass 
unsere Kirchen und Gebäude, unsere 
Orgeln u.v.m. heute in bestem Zustand 
erstrahlen. Für unser Anliegen, eine 
Begegnungsstätte mit Café zu verwirkli-
chen, war sie eine der wichtigsten Ideen-
geber und verantwortliche Mitstreiterin. 
Frau Heß hatte die nervenaufreibende 
Endredaktion unserer Kirchennach-
richten, den ganzen schwerwiegenden 
Prozess bis zu einem lesbaren Heft zu 
verantworten. Die Zeilen würden hier 
nicht reichen, deshalb möchten wir an 
dieser Stelle herzlich danken für all die 
Jahre der fruchtbringenden gedeihlichen 
Zusammenarbeit an allen ihren Schnitt-
stellen und Gottes Segen für „die Zeit 
danach“. 

Frank Höhme

OFFENE KIRCHEN 
Die Johanneskirche öffnen wir wieder 
nach Ostern. Wir suchen Freiwillige, 
die uns über die Ehrenamtspauschale 
bei der Aufsicht der Kirche unterstützen 
möchten. 
Die Urbanskirche ist täglich geöffnet zur 
inneren Einkehr und Gebet. Es gibt dort 
einen Geschenketisch. Wer etwas ver-
schenken möchte, kann es auf den Tisch 
legen und wer etwas von den Geschen-
ken haben möchte oder weitergeben, 
darf sich gerne bedienen. Auch einen 
Bücherschrank gibt es in gleicher Weise. 

GEBETSZEITEN IN DER  
URBANSKIRCHE
  Montag, Mittwoch und Freitag

7:20 Uhr Morgengebet 
12:00 Uhr Mittagsgebet 
18:00 Uhr Abendgebet  
Mittwoch: Gebet für Israel

KUNSTFEST 
  4. und 5. Mai 

in und um die Johanneskirche 
Auch in diesem Jahr findet wieder ein 
Kunstfest rund um die Johanneskirche 
statt. Als Kirchgemeinde werden wir 
uns daran beteiligen, die Planungen sind 
noch im Gange. 
Herzlich laden wir zum Open-Air-Got-
tesdienst am Sonntag um 10.00 Uhr 
gemeinsam mit dem Jesus - Zentrum ein. 
Auch ein Kindergottesdienst findet statt. 
Nachmittags findet wieder in der Kirche 
ein Gospelkonzert statt. 

 

GEMEINDERÜSTZEIT 2024 
  16. bis 18. August 2024

Wir fahren wieder in die Sächsische 
Schweiz, nach Rathen. Die Gemeinde-
rüstzeit findet statt vom 16. bis 18. August 
2024. Schon jetzt sind Voranmeldun-
gen möglich. Weitere Informationen bei 
Pfarrerin Henke. 

BESUCHSDIENSTKREIS 
  Donnerstag, 25. April

 16:30 Uhr Pfarrhaus Dresdner Str. 26
Die Mitarbeiterinnen freuen sich über 
weitere Verstärkung. Menschen, die 
Freude daran haben, anderen eine 
Freude zu machen sind herzlich einge-
laden mitzumachen. Bitte sprechen Sie 
Pfarrerin Henke an. 

OSTERFRÜHSTÜCK
  Sonntag, 31.März 

7:00 Uhr im Johannesstift
Wir laden Sie herzlich ein, gemein-
sam mit  uns zu frühstücken: nach der 
Osternacht am Sonntag, dem 31.3. gegen 
7:00 Uhr  im Johannesstift. Alles ist 
vorbereitet.
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KIRCHENVORSTAND
  6. März, 10. April, 8. Mai

19:00 Uhr Besprechungsraum Markt 10

BESUCHSDIENST
  Dienstag, 23. April

18:30 Uhr Besprechungsraum Markt 10

ANDACHT KÄNDLERHEIM
  20. März, 17. April, 15. Mai

mittwochs, 10:00 Uhr

ANDACHT PRO CIVITATE
  14. März, 11. April, 16. Mai

donnerstags, 10:00 Uhr
Civitate-Chor jeweils am Vortag 
mittwochs 9:30 Uhr, Markt 10 zur Probe

FRIEDENSGEBET
  jeden Montag

18:00 Uhr in der Frauenkirche
Wir laden weiterhin in die Frauenkirche 
(außer Feiertage) ein. Die Krisenherde 
dieser Welt werden leider nicht weniger. 
Großer Dank an die kleine Gruppe der 
Vorbereitenden!

ELTERN MIT KLEINKINDERN
Da wir uns über Kinder in unserer 
Gemeinde immer sehr freuen, haben 
wir für Gottesdienste in der Frauenkir-
che im Raum der Stille einen Bereich für 
Eltern und (Klein-)Kinder vorbereitet, 
dafür auch einen Lautsprecher installiert 
und einen Teppich zum Ausrollen. Das 
scheint leider noch nicht so bekannt. Es 
kann ggf. Licht und Lautsprecher ange-
schaltet werden. Wir möchten hiermit 
nochmals die Familien auf diese Mög-
lichkeit aufmerksam machen und zu ver-
mehrter Nutzung einladen.

KREATIVKREIS
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
allen, die beim und für den Bazar in der 
Adventszeit in der Frauenkirche: genäht, 
gestrickt, gekocht, gebastelt und verkauft 
haben! 3.000 € brachte der Bazar ein! 
Aber nach dem Bazar ist vor dem Bazar! 
Unsere Gruppe sucht dringend weitere 
kreative Mitstreiter!
Es macht großen Spass sich dabei auszu-
tauschen, ins Gepräch zu kommen.
Da die Daten und Treffpunkte noch nicht 
feststehen, melden Sie sich bitte bei Frau 
Singer:  0173 / 4 25 41 28.

KIRCHENNACHRICHTEN 
Für die Verteilung unseres Kirchenblätt-
chens werden für einige Bezirke noch 
ehrenamtliche Helfer gesucht. Wenn 
Sie uns gerne dabei unterstützen möch-
ten, dass alle Kirchgemeindeglieder ihr 
„Impulse“-Heftchen zur rechten Zeit im 
Briefkasten finden, melden Sie sich bitte 
unter 03521/453832. Vielen Dank schon 
jetzt! 

Martina Höllerl
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HIMMELFAHRT
  Donnerstag, 9. Mai

10:00 Uhr im Park von 
Schloß Proschwitz

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
im Park von Schloß Proschwitz am 
Himmelfahrtstag. Es spielen die Posau-
nenchöre von Meißen. Anschließend 
gemeinsames Mittagspicknick. Für das 
Picknick nach dem Gottesdienst werden 
durch die Kirchgemeinde in bewährter 
Form Würstchen und Brot besorgt. Wei-
tere Beiträge können von den Gottes-
dienst Besuchern mitgebracht werden. 
Dabei sollten Sie beachten, dass es Fin-
gerfood ist, das heißt Obst und Gemüse 
in frischer Form, Gebäck gut durchgeba-
cken, herzhaft, süß oder anderes. Nicht 
annehmen können wir Salate und creme- 
oder sahnehaltige Speisen. Im Sinne von 
umweltfreundlichem Handeln bittet der 
Kirchenvorstand darum, eigene Trink-
gefäße, Teller und Besteck mitzubringen.

MEISSNER BIBELWOCHE 2024 
Genesis-Und das ist erst der Anfang...
Unsere Welt ist voller Widersprüche und 
Spannungen. Die Texte der Urgeschichte 
spiegeln genau das wider und lassen uns 
damit klarer und tiefer auf unsere Wirk-
lichkeit blicken. Dabei schlagen sie den 
Bogen vom „Alles war sehr gut“ des 
Anfangs zu „unverbesserlich böse von 
Jugend auf“. Sie erzählen von innigem 
Verstehen und von babylonischer Ver-
wirrung. In all dem begegnen wir uns 
selbst und es begegnet uns Gott. Gott 
ist emotional verwoben mit der Welt. 
Gott ringt mit den Menschen und ist 
ihnen barmherzig. So wie Gott auch uns 

begegnet. Das neu zu entdecken, dazu 
lädt die ökumenische Bibelwoche zu den 
Texten der Urgeschichte aus dem 1. Buch 
Mose ein. Die Abende finden jeweils um 
19:30 Uhr im Johannesstift statt. Alle 
Interessierten aus ganz Meißen sind 
dazu eingeladen. 

  Montag, 11. März
Zeit und Raum, Gen 1,1-2,4 
Pfrn. Henke

  Dienstag, 12. März
Gut und Böse, Gen 3,1-24 
Pfr. i.R. Johannes Berthold 

  Mittwoch, 13. März
Fluch und Schutz, Gen 4 
Pfr. Bernd Oehler 

  Donnerstag, 14. März
Bund und Leben, Gen 9,1-17 
Pfr. Dietmar Saft 

  Freitag, 15. März
Tod und Rettung, Gen 7, 1-10 und 8,18-
22, Holger Schmidt

  Sonntag, 17. März
10:00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 
der Bibelwoche im Johannesstift 
Sprache und Verwirrung, Gen 11,1-9 
Pfrn. Henke 

JUBELKONFIRMATION 2024
Gern wollen wir die Tradition der Jubel-
konfirmation weiter führen. Wir laden ein 
zu den Gottesdiensten mit der besonde-
ren Würdigung der Jubelkonfirmanden:

  Sonntag, 28. April
10:00 Uhr St.-Andreas-Kirche Zadel 

  Sonntag, 26. Mai
10:00 Uhr in der Trinitatiskirche 

  Sonntag, 26. Mai
10:00 Uhr in der Johanneskirche 

KIRCHENVORSTAND
  4. März, 8. April, 13. Mai

jeweils 19:30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Werdermannstr. 25

BESUCHSDIENST
  Dienstag, 28. Mai

um 13:00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Werdermannstr. 25

GOTTESDIENSTE IM 
ALTENPFLEGEHEIM 
HUGO TZSCHUCKE
  14. März, 11. April, 2. Mai

jeweils 10:00 Uhr
Leitung: Pfrn. Henke

GOTTESDIENSTE IM 
ALTENPFLEGEHEIM 
ST. BENNO
  1. und 3. Donnerstag im Monat

15.30 Uhr 
Leitung: Lektor Vesper-Pilz

BIBELSTUNDE
  jeden 1. Dienstag im Monat

15.00 Uhr Alloheim Korfustr. 
Leitung: Lektorin Vesper

BAUMASSNAHMEN 
In den letzten Herbsttagen haben Maler 
die verwitterten Kirchenfenster, Fenster 
der Friedhofsmeisterei und der Fried-
hofskapelle aufgearbeitet, neu verkittet 
und gestrichen. Auch an den Jalousien des 
Glockenturmes wurde der Farbanstrich 
erneuert. Da die 5 Türen an der Kirche 
ebenfalls sehr stark von der Witterung 
geschädigt waren, werden sie erneu-
ert und die Außenansicht entsprechend 
verändert, damit Regenwasser besser 

abfließen kann. Des Weiteren ist eine 
Baumaßnahme im Pfarrhaus notwendig. 
Durch mehrere sehr trockene Sommer 
hat sich ein Riss in der Außenwand im 
Gemeindesaal gebildet und vergrößert 
sich. Dieser muss mit aufwändigen Bau-
grundsanierungen beseitigt werden. 
Dazu laufen z.Z. die Bauvorbereitungen. 

AUS DEM KIRCHENVORSTAND 
Folgende Themen standen u.a. im Mit-
telpunkt der Sitzungen:
 ■ Haushaltplan 
 ■ Neukalkulation der 

Friedhofsgebühren
 ■ Planung zur notwendigen Sanierung 

eines Risses im Kirchgemeindehaus
 ■ Wir beschäftigen uns mit der Frage: 

Wie „bekommen“ wir mehr Leute 
in die Kirche, also Kirche mit Leben 
füllen. 

 ■ Erbbaurechtsverträge - neu erstellen 
und anpassen 

 ■ Dankeabend für Ehrenamtliche 
planen

 ■ Verwendung der Weihnachtskollekten
 ■ Planung von Konzerten in unserer 

Kirche

DANKE 
Allen Gebern und Spendern sei gedankt 
für: 1.809,00 € Jahresdankopfer für die 
weitere Gestaltung und Ausrüstung des 
Trinitatisfriedhofes mit Bänken und 
dergleichen. 
969,39 € Kollekte zu den Christvespern 
je zur Hälfte für die Arbeit im Kirchge-
meindebund und Brot für die Welt.
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Sonntag, 03. März Okuli

10:00 Gottesdienst mit
Vorstellung der Konfis

Frauenkirche Pfr. Oehler

10:00 Gottesdienst mit Potluck Johannesstift Pfrn. Henke 

10:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag Pfarrhaus Zadel Lektn. Vesper

14:30 Gehörlosengottesdienst Pfarrhaus Dresdner Str. 26 

Montag, 04. März Okuli

18:00 Sondergottesdienst zu Vorstellung 
von Pfr. Dr. U. Weise

Frauenkirche Pfr. Saft

Sonntag, 10. März Lätare

8:30 Gottesdienst Kirchgemeindehaus Trinitatis 
Pfr. Rechenberg

10:00 Gottesdienst für Groß und Klein Johannesstift Pfr. Dr. Toaspern

10:00 Abendmahlsgottesdienst Markt 10/ Gemeindesaal Pfr. i.R. Drechsler 

Sonntag, 17. März Judika

9:30 Abendmahlsgottesdienst 
mit Vorstellung der Konfis

Pfarrhaus Zadel Pfrn. Henke 

10:00 Gottesdienst Markt 10/ Gemeindesaal Präd. Müller

11:00 Abendmahlsgottesdienst mit 
Abschluss der Bibelwoche

Johannesstift Pfrn. Henke

Sonntag, 24. März Palmarum

10:00 Gottesdienst 
mit Vorstellung der Konfis

Johannesstift Pfrn. Henke

10:00 Abendmahlsgottesdienst Kirchgemeindehaus Trinitatis 
Lektn. Lorenz/ Prädn. Glißmann

10:00 Abendmahlsgottesdienst Markt 10/ Gemeindesaal 
Sup.i.R. Weismann 

Donnerstag, 28. März Gründonnerstag

10:00 Gottesdienst Tzschucke Heim 
Pfr. i. R. Drechsler 

15:00 Tischabendmahl Markt 10/ Gemeindesaal Präd. Händel 

18:00 Tischabendmahl Pfarrhaus Zadel Prädn. Glißmann, Chor 

18:30 Tischabendmahl Freiheit 7/Gemeinderaum Pfr. Oehler 

19:00 Passahfest Johannesstift Hauskreis für junge Erwachsene
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Es werden besonders eingeladen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, die vor 
25 (1999), 50 (1974), 60 (1964), 65 (1959), 
70 (1954) und 75 (1949) Jahren konfir-
miert wurden.
Darüber hinaus werden in der Trinitatis-
kirchgemeinde auch die Konfirmations-
jubiläen 10, 20, 30 und 40 Jahre bedacht.
Sie sind schon heute alle herzlich einge-
laden, aber wir bitten noch um Mithilfe 
bei der Vorbereitung und Einladung.
Viele der Konfirmandinnen und Konfir-
manden der betreffenden Jahre wohnen 
sicher nicht mehr in unserem Gemein-
degebiet, sind zwischenzeitlich aus der 
Kirche ausgetreten oder bereits ver-
storben, so dass wir viele Angaben nur 
schwer recherchieren können. Wenn Sie 
mit jemandem Kontakt haben oder es 
vielleicht jemanden gibt, der Klassen-
treffen organisiert und Adressen besitzt, 
so wären wir für Ihre Mithilfe dank-
bar. Melden Sie sich einfach in unserer 
Verwaltung.
Gern können Sie sich auch melden, wenn 
Sie ein anderes Konfirmationsjubiläum 
feiern oder an einem anderen Ort konfir-
miert wurden und in diesen Gottesdiens-
ten dazu gesegnet werden wollen.

VORSTELLUNGS- 
GOTTESDIENST VON 
PFARRER DR. U. WEISE
Am Montag, dem 4.3.2024, stellt sich 
Pfarrer Dr. Uwe Weise um 18:00 Uhr mit 
einem Sondergottesdienst in der Frauen-
kirche in Meißen als Bewerber auf die 
3. Pfarrstelle des Kirchgemeindebundes 
Meißner Land vor. Die 3. Pfarrstelle des 
Kirchgemeindebundes umfasst derzeit 

den Seelsorgebereich der St. Afra-Kirch-
gemeinde in Meißen.
Im Anschluss an den Gottesdienst haben 
die Gottesdienstbesucher die Möglich-
keit, an den Bewerber Fragen zu stellen. 
Um 20:00 Uhr enden Gottesdienst und 
Fragestunde in der Frauenkirche für 
Gemeindeglieder und Mitarbeiter. Nach 
einem Ortswechsel in den Gemeindesaal 
Markt 10 findet in „geschlossener Gesell-
schaft“ ein Gespräch des Bewerbers mit 
den Kirchvorstehern der Gemeinden des 
Kirchgemeindebundes statt.
Da Pfarrer Dr. Uwe Weise der einzige 
Bewerber auf diese Pfarrstelle ist,
ist noch am Abend des 4.3. eine Wahl 
durch die vertretenen Kirchvorsteher 
geplant.
Der Vorstand des Kirchgemeindebundes 
sowie alle Kirchvorsteher der St. Afra-
Gemeinde freuen sich sehr über die Prä-
sentation des Bewerbers Pfarrer Dr. Uwe 
Weise. 
Wir laden ganz herzlich zum Vorstel-
lungsgottesdienst am Montag, dem 
4.3.2024, um 18:00 Uhr in die Frauen-
kirche ein. Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Pfarrer Weise in der Fragestunde näher 
kennenzulernen. Neben Fragestellun-
gen vor Ort ist bis einschließlich Frei-
tag, dem 1. 3. auch die Einreichung von 
Fragen per E-Mail an den Moderator des 
Abends, Pfarrer D. Saft, möglich. Er wird 
sich bemühen, die gestellten Fragen mit 
einzubeziehen.

Bitte nutzen Sie dazu die Mailadresse 
dietmar.saft@evlks.de
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Sonntag, 28. April Kantate

10:00 Gottesdienst Frauenkirche Pfr. i. R. Drechsler

10:00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche Sup. i.R. Weismann 

10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche Pfrn. Dr. Mette + Lektoren

10:00 Kirchweihgottesdienst mit
Jubelkonfirmation + Taufe

St.-Andreas-Kirche Zadel Pfrn. Henke

Sonntag, 05. Mai Rogate

10:00 Abenmahlsgottesdienst St. Afrakirche Präd. Müller  

10:00 Kunstfest-Gottesdienst Johanneskirche 
Pfrn. Henke + Lobpreisteam 

14:30 Gehörlosengottesdienst Pfarrhaus Dresdener Str. 26 

Donnerstag, 09. Mai Himmelfahrt

10:00 Gesamt-Meißner Gottesdienst Schlosspark Proschwitz 
Pfr. Rechenberg

Sonntag, 12. Mai Exaudi

10:00 Gottesdienst mit Vokalemsemble 
Lutherkirche Basel 

Frauenkirche Pfr. Oehler

10:00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche Lektn. Vesper, Präd. Voigt

10:00 Abendmahlsgottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel  
Pfr. i.R. Drechsler

Sonntag, 19. Mai Pfingstsonntag

10:00 Abendmahlsgottesdienst Frauenkirche Prädn. Dr. Grether 

10:00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche Pfrn. Henke 

10:00 Abendmahlsgottesdienst Trinitatiskirche Pfr. Dr. Toaspern  

Montag, 20. Mai Pfingstmontag

10:00 Waldgottesdienst Golkwald Pfrn. Henke

10:00 Bischofs-Gottesdienst Dom Landesbischof Bilz

Sonntag, 26. Mai Trinitatis

10:00 Gottesdienst Frauenkirche Präd. Müller

10:00 Gottesdienst mit  
Jubelkonfirmation 

Johanneskirche Pfrn. Henke

10:00 Abendmahlsgottesdienst mit  
Jubelkonfirmation

Trinitatiskirche Pfr. Fischer 

Freitag, 29. März Karfreitag

10:00 Abendmahlsgottesdienst Frauenkirche  Prädn. Dr. Grether 

10:00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche  Pfrn. Henke 

14:30 Abendmahlsgottesdienst Auferstehungskapelle Pfrn. Henke 

14:30 Andacht Trinitatiskirche  Lektn. Lorenz 

Sonntag, 31. März Ostersonntag

5:30 Abendmahlsgottesdienst 
zur Osternacht

Urbanskirche Präd. Voigt  
anschl. Osterfrühstück im Johannesstift

6:00 Osternacht Trinitatiskirche Pfrn. i. E. Bickhardt + Team 
anschl. Osterfrühstück im Kirchgemeindehaus 

8:00 Gottesdienst Martinskapelle Präd. Händel

10:00 Abendmahlsgottesdienst Frauenkirche Pfrn. Dr. Mette 
10:00 Gottesdienst mit Taufen Johanneskirche  Pfrn. Henke + Lobpreisteam 
10:00 Abendmahlsgottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel 

Rektor Dr. Franke

Montag, 01. April Ostermontag

9:00 Emmausweg Start an der Frauenkirche

10:00 Andacht Lutherkirche Lekt. Wolf

10:00 Abendmahlsgottesdienst Trinitatiskirche Pfrn. Henke 

Sonntag, 07. April Quasimodogeniti

10:00 Abendmahlsgottesdienst St. Afrakirche  Prädn. Dr. Grether 

10:00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche Lektn. Vesper  

Sonntag, 14. April Misericordias Domini

10:00 Gottesdienst mit Taufen Urbanskirche  Pfrn. Henke

10:30 Bunte Familien-Kirche St.-Andreas-Kirche Zadel  Gempädn. Thoß + Team 

12:00 Bischofsgottesdienst anlässlich der 
Landeskirchenmusiktage

Dom Landesbischof Bilz

Samstag, 20. April
17:00 Abendmahlsfeier 

mit Konfirmanden 
St. Afrakirche 
Pfrn. Henke und Pfr. Oehler

Sonntag, 21. April Jubilate

10:00 Konfirmationsgottesdienst Johanneskirche Pfrn. Henke, Pfr. Oehler 
14:30 Gehörlosengottesdienst Johanneskirche Pfrn. Lechner 
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MUSIKGRUPPEN

Was? Wann? Wo? Leitung

Tanzende Töne
3–6 Jahre

dienstags,
16:30 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Kantor  
Karsten Voigt

Kinderchor
6–12 Jahre

dienstags, 
17:15 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Kantor  
Karsten Voigt

Gospelchor  
St. Afra
ab 7. Klasse

donnerstags, 
17:00 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Kantor  
Karsten Voigt

Chor St. Afra
Erwachsene

donnerstags, 
19:30 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Kantor  
Karsten Voigt

Ökumenische 
Kantorei
Chor Erwachsene

montags, 
19:00–21:00 Uhr

Gemeindehaus 
Werdermannstr. 25

Kantor i.R.  
Andreas Weber

Kirchenchor Zadel
Chor Erwachsene

donnerstags, 
19:15 Uhr

nach Absprache

Gospelchor Zadel
für alle an  
Gospelmusik  
Interessierten

mittwochs, 
19:30 Uhr

Pfarrhaus Zadel Sylvia Szillat, 
Tobias Wylezol

Blockflötenkreis 
St. Afra

montags, 
17:30 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Kantorin  
Gabriele Weißbach

Flötenkreis Zadel
Spieler u. Anfänger

macht Pause Kantorin  
Anita König

Bläserchor St. Afra mittwochs,
19:00 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantorin  
Anne Winkler

Posaunenchor 
Trinitatis
Spieler u. Anfänger

mittwochs,
18:00 Uhr

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Frau Schmidt

Singekreis  
Johannes

2. Dienstag im Monat 
19:00 Uhr
9.4./14.5.

bei Fam. Voigt,
Dresdner Str. 28

Familie Voigt
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GESPRÄCHSGRUPPEN & INITIATIVEN 
 
Was? Wann? Wo? Leitung

Hauskreis  „Frauen 
mitten im Leben“

jeden 3. Dienstag
im Monat

bei Anett
Scharnagel

Anett Scharnagel

Hauskreis Junge
Erwachsene
20–45 Jahre

donnerstags, 
19:30 Uhr

wechselnde Orte Fam. Richert

Junger Hauskreis
ca. 20–40 Jahre

dienstags,
19:00 Uhr

bei Fam. Wolf
Neumarkt 38

Melanie und 
Christoph Wolf

Hauskreis 
Zaschendorf

jeweils 18:30 Uhr wechselnd Angelika  
Petermann

Hauskreis Cölln jeweils 19:30 Uhr,
27.3./17.4./29.5.
Themen s. S. 7

bei Fam. Voigt
Dresdner Str. 28

Christof Voigt

Gesprächskreis letzter Freitag im
Monat, 19:30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Christine Lemke

Hauskreis montags, 19:30 Uhr Fam. Kratzsch

Bibelstunde im 
Pfarrhaus

1. Dienstag im Monat
14:30 Uhr
11.3. 19:30 Uhr 
Einladung zur 
Bibelwoche
16.4./7.5.

Pfarrhaus
Dresdner Str. 26

Pfrn. Henke

Übergemeindliches 
Gebetstreffen

montags,
19:30 Uhr
4.3./8.4./13.5.

Pfarrhaus,
Dresdner Str. 26

Ehrenfried Hiller

Tanzkreis 1. Freitag im Monat
19:30 Uhr
8.3./5.4./3.5.

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Rainer Oehring, 
Annemarie 
Bierstedt

Café  
International

dienstags,
14:00–16:00 Uhr

Johannesstift,
Johannesstr. 9

Team von  
Ehrenamtlichen
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KINDER & JUGENDLICHE 
 
Was? Wann? Wo? Leitung

Krabbelkreis montags,
9:30 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Lukas Bleicher/ 
Anna-Maria 
Tschierschke

Kinderkreis
3–7 Jahre

1. Dienstag im Monat
16:15–17:00 Uhr,
12.3./2.4./7.5.

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Andrea Beuchel

Christenlehre
1.–6. Klasse

dienstags,
16:15–17:00 Uhr

Gemeindehaus
Dresdner Str. 26

Sabine Toaspern

Christenlehre
1.–4 Klasse

donnerstags,
16:00–17:00 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Christin Thoß

Christenlehre
5.–6. Klasse

donnerstags,
17:00–18:00 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Christin Thoß

Christenlehre
mit den Pfadfindern

1. Mittwoch im Monat
16:30–17:30 Uhr

bei den
Pfadfindern

Christin Thoß

Kinderkirche Zadel
1.–4. Klasse

montags,
14:15–15:00 Uhr

Start und Ende am
Hort der GS Zadel

Christin Thoß

Konfirmanden 
Kl. 7

mittwochs,  
15:30 Uhr

Markt 10 Pfrn. Henke

Konfirmanden 
Kl. 8

freitags, 
16:30 Uhr

Johannesstift Pfrn. Henke

Konfirmanden
Landesgymn. Kl. 7

Termine nach
Absprache

Gemeinderaum
Freiheit 7

Pfr. Oehler

Konfirmanden
Landesgymn. Kl. 8

Termine nach
Absprache

Gemeinderaum
Freiheit 7

Pfr. Oehler

Junge Gemeinde Termine nach
Absprache

Kindertreff
Freiheit 7

Christin Thoß

Junge Gemeinde
Landesgymn.

Termine nach
Absprache

Kindertreff
Freiheit 7

Pfr. Oehler

UHU‘S, SENIORINNEN UND SENIOREN 
 
Was? Wann? Wo? Leitung

Seniorenkreis 60+ 
Johannes

mittwochs,
14:00–15:30 Uhr
20.3., 17.4., 15.5.

Pfarrhaus Dresdner
Str. 26, Abholung auf 
Anfrage möglich

Irmhild Vesper

Kreativkreis 
St. Afra

mittwochs, 19:00 Uhr
6.3./20.3./3.4./17.4./ 
8.5./22.5.

Kindertreff
Freiheit 7

Susanne Singer

UHU-Frühstück 
St. Afra

3. Mittwoch im Monat
9:00 Uhr 
20.3./17.4./22.5.

Gemeindesaal
Markt 10

Susanne Singer

UHU-Unterwegs
St. Afra

Winterpause Susanne Singer

Seniorenkreis
St. Afra

dienstags,
14:30 Uhr

Treff in der 
Begegnungsstätte
mit Café Markt 10

Rentnerkreis
Trinitatis

dienstags, 14:00 Uhr
19.3./16.4./21.5.

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Monika Glißmann

Seniorenkreis
Zadel

2. Dienstag im Monat
13:00 Uhr

Pfarrhaus Zadel Pfrn. Henke

UNSERE TÜREN SIND OFFEN!
Die Angebote unter der Rubrik „Was? 
Wann? Wo?“ sind offen für Jeder-
mann und Jedefrau, unabhängig von 
der Gemeindezugehörigkeit. Lassen 
Sie sich also einladen, einmal einen 

Blick über den Tellerrand zu werfen. 
Lassen Sie sich darauf ein, Neues ken-
nenzulernen - in einer unserer Meiß-
ner Kirchgemeinden.

KONTAKTE ZU DEN GRUPPEN
Kontakte der hauptamtlichen Mitarbeiter ab Seite 31

Beuchel, Andrea
    andreas.beuchel@evlks.de
Bleicher, Lukas 
    krabbelgruppe.st.afra@gmail.com
Glißmann, Monika 03521 738788
Hiller, Ehrenfried 0160 95306401
König, Anita 03521 738022
Kratzsch, Fam. 03521 454412  
Lemke, Christine 03521 453265
Oehring, Rainer 
    raineroehring199@googlemail.com
Petermann, Angelika 03521 405967
Richert, Fam. jrichert@hotmail.com
Sauke, Karin 0151 58138135
Scharnagel, Anett 0173 1633290
Schmidt, Frau 0177 5255723
Toaspern, Sabine 
    sabine.toaspern@gmail.com

Tschierschke, Anna-Maria 
    krabbelgruppe.st.afra@gmail.com
Vesper, Irmhild 03521 7282116
Voigt, Fam. 03521 737441
Voigt, Christof
    christof@meissner-voigts.de
     0152 29293204
Weber, Andreas weber.annen@gmx.de
Weißbach, Gabriele 03521 400938
Winkler, Anne 03521 737599
Wolf, Melanie und Christoph  
    03521 7540065
Wylezol, Tobias t.wylezol@web.de
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KLASSISCH ANDERS
  Samstag, 9. März

19:00 Uhr, St. Afra Kirche
Orgel & Saxophon
Musik aus Filmmusik und Musical, 
Klassik und Romantik
Saxophon: Christian Wettin
Orgel: Sanko Ogon
*Karten: 10,- €, ermäßigt 8,- €

OSTERNACHTSMESSE

  Samstag, 30. März
21:00 Uhr, St. Afra Kirche

Gospelmesse „MESSIAH“
v. Tore W. Aas
Gospelchor, Chor St. Afra und Ensemble
Leitung: Karsten Voigt
*Karten: 15,- €, ermäßigt 12,- €
Tourist-Information Meißen, 
Tel. 03521 467400 oder an der 
Abendkasse
Kinder/Jugendliche bis 
16 Jahre Eintritt frei

ADONIA MUSICAL  
„PETRUS - DER APOSTEL“

  Freitag, 5. April
19:30 Uhr, Theater Meißen

Auch im Jahr 2024 gibt es wieder ein 
Konzert mit ADONIA. 70 junge Men-
schen (Band, Chor, Tänzer, Schauspie-
ler) sind zu erleben. EINTRITT frei - 
SPENDE erbeten Infos: 0721 5600 991-0 
www.adonia.de, Veranstalter: Ökumeni-
sche Allianz Meißen "BRÜCKEN BAUEN", 
Kirchgemeindebund Meißner Land

GASTFAMILIEN GESUCHT
Wer hat die Möglichkeit, zwei oder mehr 
Jugendliche für eine Nacht bei sich auf-
zunehmen? Die Teilnehmer haben einen 
Schlafsack dabei, benötigen also nur 
eine Matratze. Die Jugendlichen kön-
nen direkt nach dem Konzert (ca. 21:30 
Uhr) mitgenommen werden, lediglich 
die Jugendlichen im Technikteam brau-
chen noch ca. 1 Stunde länger. Am nächs-
ten Morgen nach dem Frühstück werden 
die Jugendlichen von Ihnen, ausgerüstet 
mit einem Lunchpaket, 9 Uhr zum Treff-
punkt [ Jesuszentrum Meißen, Elbgasse 
1] gebracht. (Infos folgen.) Schon jetzt 
herzlichen Dank für Ihre Gastfreund-
schaft! Ich grüße im Namen des Vorbe-
reitungsteams Johannes Albrecht

WORT UND WEIN
  Freitag, 12. April

18.00 Uhr an der Roten Schule
Unter dem Motto „Mauern - Tore - 
Stege“ ist am Freitag, dem 12. April ein 
Stadtspaziergang geplant. Treffpunkt ist 
18:00 Uhr an der Roten Schule (neben  
Eingang der Stadtbücherei - Parkmög-
lichkeiten gibt es gegenüber). Nach 
Abschluss des Rundgangs gibt es im 
Gemeindesaal Markt 10 noch die Mög-
lichkeit, ein Gläsel Wein zu verkosten.

Ute Thiel, Monika Glißmann

GOSPELKONZERT 
ZUM KUNSTFEST CÖLLN
  Sonntag, 5. Mai

16:00 Uhr, Johanneskirche
mit Gospelchor St. Afra & Band

FILMABENDE
jeweils 19.30 Uhr in der  Johanniskirche

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
aus lizenzrechtlichen Gründen im Internet 
keine Filmtitel oder Bilder zu den Filmen 
veröffentlichen dürfen. Bei Fragen können 
Sie sich gern richten an:
christof@meissnervoigts.de, Tel. 03521 737441.

  Freitag, 22. März
Im kleinen Städtchen Selma, nahe Mont-
gomery, Alabama, eskalierte 1965 der 
Kampf um das uneingeschränkte Wahl-
recht für afroamerikanische Bürger. Ein 
halbes Jahr zuvor hatte Präsident John-
son den Civil Rights Act unterzeichnet, 
der allen US-Bürgern gleiche Rechte 
zusprach.

Der Film beschreibt fundiert und leiden-
schaftlich die Strategien und Konflikte 
innerhalb der Bürgerrechtsbewegung, 
den Streit um Geduld und Gewalt. Die 
Märsche werden beeindruckend insze-
niert: die Nähe der Menschen, die Ruhe, 
ihre ernsten Gesichter.
Ein total unterfinanzierter Film unbe-
kannter Filmemacher wurde zum 
Glücksfall. Der Film erhielt einen Oscar 
für den Besten Song.

  Freitag, 26. April
Zur Osterzeit zeigen wir einen Film über 
Maria Magdalena, die wichtigste Frau 
in Jesu Gefolgschaft. Sie ist im Film die 
Tochter einer Fischerfamilie und eine 
talentierte Geburtshelferin. Sie sträubt 
sich gegen eine verordnete Ehe, sorgt 
damit für einen Skandal und entfremdet 
sich ihrer Familie.
Wir sehen ihr Leben, wie es sich plau-
sibel ereignet haben könnte. Indem der 
Film Maria Magdalena als die Lieblings-
jüngerin präsentiert und sich von ihr 
durch Galiläa und nach Jerusalem führen 
lässt, eröffnet er einen neuen Blick auf 
die damalige Lebens- und Glaubenswelt 
und auf Jesus.
Zudem hat die Kamera großartige Land-
schaftsbilder eingefangen.

  Freitag, 24. Mai
Am 24. Mai sehen Sie einen bewegenden 
polnischen Spielfilm nach einer wahren 
Begebenheit.
Der blinde Ian ist Pädagoge an einer 
Augenklinik in Lissabon. Er lehnt den 
Blindenstock ab und lehrt räumliches 
Sehen durch zurückgeworfene Schall-
wellen. Der Klinikleiter verbietet Ians 
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Methode aufgrund schwerer Unfälle, die 
sich mit dieser Methode ereignet haben. 
Der Konfl ikt entwickelt sich zur persön-
lichen Rivalität im Kampf um Teilhabe. 
Wenn Ian mit Eva das freie Gehen übt, 
bekommt man einen Eindruck von der 
Verwegenheit seiner Methode, von der 
ständigen Gefahr des Scheiterns. Ians 
Hörbilder wecken Evas Lebensgeist auf. 
16 junge sehbehinderte Menschen spie-
len die Klinikpatienten.
Der Film lädt zum Aufb ruch aus Gewiss-
heiten ein. Wir zeigen die Filme jeweils 
mit einer Einführung von Ralf Schwarz. 
Der Eintritt  ist frei.

GRENZENLOS
 10.–14. April
Vom 10.-14.4.2024 fi nden die nächs-
ten Landeskirchenmusiktage in Meißen 
statt . „Grenzenlos“ sollen sie sein, genau 
wie die Musik. „75 Jahre Hochschule für 
Kirchenmusik“ werden damit gefeiert. 
Ein breites Spektrum an Veranstaltun-
gen an verschiedenen Veranstaltungs-
orten wie der Dom zu Meißen oder die 
Frauenkirche Meißen bieten eine reich-
liche Auswahl an Konzerten, Seminaren, 
Workshops zu Th emen wie Fundraising 
für Kirchenmusik, improvisieren im 
Chor oder gesunde Stimmtechnik. Das 
ganze Programm und die Anmeldung:
Arbeitsstelle Kirchenmusik der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens Landeskirchen-
musiktage | 2024
kirchenmusik-sachsen.de

POSAUNENCHOR
Kleiner Posaunenchor feiert großes Jubi-
läum - 100 Jahre Posaunenchor Meißen-
Zscheila! Herzliche Einladung zum Mit-
feiern und Mitmusizieren!
 Freitag, 7. Juni

19:30 Uhr in der Trinitatis-Kirche 
Meißen-Zscheila

Konzert mit Classic Brass. Eintritt  frei. 
Wir bitt en um eine Kollekte zur Deckung 
der Unkosten. 

 Samstag, 8. Juni
10:00–18:00 Uhr in den Räumen des 
Trinitatis-Gemeindehauses Werder-
mannstraße 25

Workshop für Bläserinnen und Bläser 
(Blechblasinstrumente) mit Classic Brass 
Anmeldung zum Workshop: 

 Sonntag, 9. Juni
10:00 Uhr in der Trinitatis-Kirche 
Meißen-Zscheila

Musikalischer Festgott esdienst mit 
anschließendem Imbiss
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EIN KLEINER RÜCKBLICK AUF 
100 JAHRE POSAUNENCHOR
Sommer 1924 Vikar Johannes Kühn 
gründet mit Mitgliedern des Jungmän-
nervereines den ersten Bläserchor der 
Gemeinde Zscheila
Oktober 1924 Karl Müller wird als erster 
Kantor-Diakon seines Studienjahres vom 
Diakonenhaus Moritzburg in die Zschei-
laer Gemeinde abgeordnet und über-
nimmt die Leitung des Posaunenchores
Ab 1979 ist das Kantorenamt vakant. 
Pfarrer Paul Philipp führt die Leitung der 
Bläserarbeit weiter. 
November 1983 Kantorin Elisabeth 
Grafe übernimmt den kirchenmusikali-
schen Dienst der Kirchgemeinde.
August 1996 Frau Grafe wird in den 
Ruhestand verabschiedet. Ein Jahr 
vakante Stelle.
Sommer 1997 Kantorin Sabine Nacke 
übernimmt die kirchenmusikalische 
Arbeit der Gemeinde. 
Sabine Fritsch ehemals Nacke beendet 
ihren Dienst – ehrenamtliche Weiter-
führung der Bläserstunden durch Karin 
Schmidt. 
April 2022 Nach einer langen Pause 
übernimmt Kantor in Ruhe Andreas 
Weber die musikalische Leitung des 
Posaunenchores. 
Sommer 2022 Gabriele Fänder über-
nimmt die musikalische Leitung des 
Posaunenchores. 

WAS IST EIGENTLICH
EIN POSAUNENCHOR?
Schaut mal hier hinein: 

Habt Ihr Freude, ein 
Blechblasinstrument zu 
lernen? Habt Ihr frü-
her in einem Posaunen-
chor musiziert und habt 

Freude, wieder zu musizieren? Herzlich 
seid Ihr in unseren Posaunenchor ein-
geladen. Proben sind jeden Mitt woch, 18 
Uhr. Für Anfänger aller Altersgruppen 
gibt es einen professionellen Musiklehrer.
Wir freuen uns auf Euch! Meldet Euch 
gern bei Karin Schmidt

Karin, Gabriele, Cyane, Steff en und Gerhard 
vom Posaunenchor Meißen-Zscheila

KINDERMUSICAL
 Sonntag, 2. Juni

16.00 Uhr, Frauenkirche
Joseph ein echt cooler Träumer
Kinderchor St. Afra & und Ensemble
Leitung: Karsten Voigt
Eintritt  freiPosaunenchor Meißen Zscheila

Gerhard Pietschmann

24 25



V
ER

A
N

ST
A

LT
U

N
G

EN

V
ER

A
N

ST
A

LT
U

N
G

EN

„LANGE NACHT“ IN MEISSEN
 Samstag, 25. Mai

18:00-24:00 Uhr
Programm über die Tourist-Info Meißen

„DIE SCHÖPFUNG“
 Donnerstag, 16. Mai

19:30 Uhr in der Johanneskirche
Am Vorabend seines 80. Geburtstages 
erklingt unter der Leitung von And-
reas Weber das Oratorium „Die Schöp-
fung“ von Joseph Haydn. Es musizieren 
Anna Palimina (Sopran), Frank Blümel 
(Tenor), Andreas Heinze (Bass), die 
Ökumenische Kantorei Meißen und 
Gäste, ein Projektorchester „Schöpfung“.

Karten zu 25 € (ermäßigt 20 € für Rent-
nerinnen, Rentner, Azubis, Schülerin-
nen, Schüler, u.a.) gibt es an der:

Th eaterkasse Meißen Di/Fr 10-13 & 
14-18 Uhr / Do 15-17h Tel. 03521-415511
Kartenservice@theater-meissen.de

der Tourist-Information Meißen
Mo–Fr 10-18 Uhr Tel. 03521-467400
service@touristinfo-meissen.de
und über Chormitglieder, über Reser-
vix online und an der Abendkasse.

Wegen der sehr hohen Unkosten erbit-
tet Andreas Weber statt  Geburtstags-
geschenken zusätzlich Spenden auf das 
Konto:

Freundeskreis Kirchenmusik Meißen e.V.
Konto DE44 85 05 5000 3000 0476 88, 
Stichwort Schöpfung
Bitt e Namen und Anschrift  angeben!

Domenico Zampieri: 
Gott ermahnt Adam und Eva
(um 1624; Musée de Grenoble)
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EULI FRAGT
Euli: Huhu, Claudia! Oh was hast du 
denn für bunte Zett el daliegen?
Claudia: Hallo Euli, Grüß dich. Ich 
schaue mir gerade die Bilder und 
Urkunde von meiner Konfi rmation an. 
Euli: Hihi, bist du das? Da bist du ja noch 
ganz jung und die vielen Erwachsenen 
um dich rum.
Claudia: Ja das stimmt, Konfi rmation hat 
man als Jugendlicher. Etwa mit 14 oder 
15 Jahren. Und viele nehmen dieses als 
Anlass den Tag mit Familienmit-
gliedern, Paten und Freun-
den zu feiern.  
Euli: Das klingt ja 
nach ganz viel Auf-
regung, nur was 
ist aber diese 
K:O:Information?
Claudia: Konfi r-
mation Euli! Das 
ist die selbststän-
dige Zusage zu Gott . 
Also wenn man als 
Baby getauft  wurden ist, 
konnte man ja noch nicht 
selbstständig dazu JA sagen. Die Eltern 
und die Paten haben am Taufb ecken das 
Versprechen abgegeben, das Kind im 
Glauben großzuziehen.
Euli: WAAAS die Menschenkinder wer-
den gezogen? Wir Eulen dürfen alleine 
wachsen…Mich haben meine Eltern nie 
größer gezogen…
Claudia: Aber deine Eltern haben dir 
genau gezeigt was gut für dich ist, 
stimmt´s. Sie haben dir bei deinem ers-
ten Flügelschlägen Mut gemacht, haben 
dir immer ausreichend Futt er zum Nest 
geschafft  , haben dich gewärmt und sich 

schon fürsorglich um dich gekümmert 
als du noch im Ei gewachsen bist. So 
soll es auch bei den Menschenkindern 
im Glauben sein, sie sollen aus der Bibel 
vorgelesen bekommen, mit zu den Got-
tesdiensten gebracht werden, üben Gott  
mit Freude zu loben und ihm zu dan-
ken. Das ist eine wichtige Aufgabe, und 
manchmal erfordert sie auch ganz schön 
viel Durchhaltekraft  von den Erwachse-
nen. Oder fl iegst du wirklich jeden Tag 
freiwillig deine Übungsrunde?

Euli: Äh, nö. Haben meine Eltern 
etwa gepe….

Claudia: Na ja und im 
Christenlehre- und 

Konfi unterricht ler-
nen die Menschen-
kinder viel über 
Jesu, Gott  und 
das Leben. Und 
dann kommt der 

Tag an dem sie sich 
für Gott  entschei-

den können, und ihren 
Entschluss in der Konfi r-

mation besiegeln.
Euli: Das ist ja gemein, dann dürfen ja 
nur die dort mitmachen die als Babys 
oder Kinder getauft  wurden.
Claudia: Die ungetauft en Jugendlichen 
die am Konfi rmationsunterricht teilge-
nommen haben, dürfen genauso ihr Ja zu 
einem Leben mit Gott  geben. Sie werden 
dann als Jugendliche getauft . 
Euli: Oh und ich hatt e schon Sorge, na 
daß sie ohne Gott  leben sollen.
Claudia: So Euli, Oh es ist schon spät. 
Euli: Ja, Tschüß, ich will noch kräft ig 
Flugrunden drehen.
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JOHANNESKIRCHGEMEINDE

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Regina Langner
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen 
Tel. 03521 732270 
kg.meissen-coelln@evlks.de

Öffnungszeiten:
Mo 10:00–12:00 Uhr 
Do 15:00–17:00 Uhr

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen 
Tel. 03521 731421, 0152 54267449 
renate-henke@gmx.de 
außerdem Vakanzvertr. Zadel

Friedhöfe
Michael Käthner, Tel. 0152 51899630 
www.johannesgemeinde-meissen.de 
www.johannesfriedhof-meissen.de

TRINITATISKIRCHGEMEINDE

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Birgit Seidel
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen 
Tel. 03521 732900 
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Öffnungszeiten:
Di 10:00–12:00 Uhr 
Do 15:00–17:00 Uhr

Pfarrer Christoph Rechenberg
Vakanzvertretung 
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen 
Tel. 035204 48541, 0179 7591485 
christoph.rechenberg@evlks.de

Friedhofsverwalter
Uwe Liebe, Tel. 0173 5836275 
www.trinitatiskirche-meissen.de

KIRCHGEMEINDE ST. AFRA

Pfarramt
Martina Höllerl 
Markt 10, 01662 Meißen 
Tel. 03521 453832 
kg.meissen_afra@evlks.de

Öffnungszeiten:
Di 15:00–18:00 Uhr 
Do 10:00–12:00 Uhr

Pfarrer Dietmar Saft
Vakanzvertretung 
Tel. 035241 829022 
dietmar.saft@evlks.de

Kirchenvorstand
Bettina Freydank (Vors.) 
Tel. 0176 64817936 
bettina.freydank@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Claudius Päßler 
Nossener Str. 36, 01662 Meißen 
Tel. 03521 453016 
friedhof.meissen-afra@evlks.de

Öffnungszeiten:
Mo + Do 9:00–15:00 Uhr 
Di 9:00–17:00 Uhr 
Fr 9:00–12:00 Uhr

Kirchnerin
Ute Seinsche 
Tel. 01590 6316197 
ute.seinsche@evlks.de
www.sankt-afra-meissen.de

Begegnungsstätte 
mit Café „Markt 10“
Tel. 01523 7046222 
markt.10@web.de

Kirchgemeindebund Meißner Land
Sitz und Postadresse: 
Markt 10, 01662 Meißen 
Leitung: Pfr. Christoph Rechenberg 
Tel. 035204 48541, 0179 7591485 
Verwaltungsleitung: Birgit Seidel 
Tel. 03521 732900 oder 453832 
kgb.meissner-land@evlks.de

Superintendentur 
Meißen-Großenhain
Freiheit 9, 01662 Meißen 
Tel. 03521 4091610 
suptur.meissen-grossenhain@evlks.de

Pfarrer Bernd Oehler
Schulpfarrer im KBZ  
Freiheit 7, 01662 Meißen 
Tel. 03521 404303 
bernd.oehler@evlks.de

Kirchenmusik
Kantor Karsten Voigt 
Tel. 03521 407353 
karstenvoigt@neuekantorei.de

Seniorenarbeit
Susanne Singer 
Tel. 03521 732191, 0173 4254128 
susanne.singer@evlks.de

Kinder und Jugend
Christin Thoß, Tel. 0157 53624967 
christin.thoss@evlks.de

Evangelische Jugend 
Kirchenbez. Meißen-Großenhain
Bezirksjugendwart: Denis Kirchhoff 
Tel. 0151 22809183 
denis.kirchhoff@evlks.de

Christliche Sozialstation Meißen e.V.
Hirschbergstr. 2, 01662 Meißen 
Tel. 03521 452589

Diakonisches Werk Meißen gGmbH
Johannesstr. 9, 01662 Meißen 
Tel. 03521 7282590

Hospizdienst des Caritasverbandes
Ludwig-Richter-Str. 1, 
01662 Meißen, 
Tel. 03521 40675120

Kinder- und Jugendhaus KAFF
Leitung: Theresa Kluge 
Tel. 03521 4593723 
theresa.kluge@diakonie-meissen.de

Ökumenischer Kindergarten e.V.
Berghaustr. 3, 01662 Meißen 
Tel. 03521 737838

Pfadfinder Meißen
Stamm Paul Richter 
Pfadfinderbüro, 
Tel. 03521 4068119 
cpd@lwp.info

FAIRE Welt Meißen
Markt 10, 01662 Meißen 
Tel. 03521 4568918
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Bankverbindung für die Meißner
Kirchgemeinden im Kirchgemeindebund 
Meißner Land:

Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52

Wichtig: Alle vier Kirchgemeinden haben ein 
Konto, aber unterschiedliche Angaben beim 
Verwendungszweck!

Johannes:
RT 2390/30/Spendenzweck/Zahlgrund

St. Afra:
RT 2390/10/Spendenzweck/Zahlgrund

Trinitatis:
RT 2390/40/Spendenzweck/Zahlgrund

Zadel:
RT 2390/50/Spendenzweck/Zahlgrund
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